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Innig geliebter himmlischer Vater in Jesus Christus, unserem Heiland und Erlöser, 
Lob, Preis und Dank sei Dir. 
Wir danken Dir, dass Du bei uns bist und uns mit Deiner Liebe beschenkst. Dass Du 
unser Herz berührst, mit Deinem göttlichen Geist und mit Deinem Licht hineinleuchtest 
in unser Herz und es verwandelst. 
Es gibt so vieles, wofür wir Dir danken dürfen. Wie oft zeigst Du uns im Alltag, dass 
Du da bist, und oftmals merken wir es gar nicht, weil wir anderweitig beschäftigt sind. 
So bleibt uns jetzt noch, Dir von ganzem Herzen Danke zu sagen für Deine große 
Liebe und für Deine Führung.  
Und besonders danken wir Dir auch, dass Du uns nun mit Deinem göttlichen Wort 
beschenken möchtest. Danke für das, was Du uns mitteilen möchtest.  
So legen wir unser Herz in Dein Herz, damit es ganz frei wird, ganz rein wird, ganz 
leuchtend wird, sodass Du Freude hast daran, in uns zu sein. 
Danke, Vater Jesus, für alles. Amen 

 
Meine geliebten Söhne und Meine geliebten Töchter.  
Wenn ihr in die Welt hinausschaut, dann habt ihr den Eindruck, dass sie in 

Flammen steht. Das ist so der erste Eindruck bei all dem, was euch gesagt wird, erzählt 
wird, was ihr lest und hört. In gewisser Weise stimmt das auch. Aber nur in gewisser 
Weise, denn es gibt durchaus Möglichkeiten, das Weltgeschehen zu verändern. Aber 
dafür ist es nötig, dass jedes Meiner Kinder genau hinschaut, wie es sein Leben 
gestaltet, wie es denkt, wie es fühlt, welche Meinungen es in die Welt setzt und welche 
Beziehung es zu Mir lebt. 

All das ist eine große Aufgabe, denn das Alltagsgeschehen mischt sich immer 
wieder in eure guten Vorsätze. Das Alltagsgeschehen und auch alle die geistigen 
Wesen um euch, die eine Freude daran haben, euch abzuziehen, in eine Richtung zu 
ziehen, die weg von Mir geht und nicht hin zu Mir. Wo eure Gefühle dementsprechend 
angeregt werden, um gewisse Dinge zu tun, die nicht vonnöten sind und wo ihr euch 
auch vom Weltgeist täuschen lasst und verführen lasst. 

Daher auch immer wieder Meine Einladung: „Seid achtsam und wachsam“. Ihr wollt 
das gar nicht mehr hören. Klar, es gibt viel interessantere Dinge, als darauf 
hingewiesen zu werden, bei sich selbst zu beginnen, hinzuschauen, wie ihr lebt. Daher 
spielt ihr in gewisser Weise mit, in Bezug auf den Zustand eures Planeten. Aber das 
wollt ihr nicht so gerne wahrhaben, dass ihr Mittäter seid, nicht nur Opfer.  

Und genau das ist der springende Punkt: Wo seid ihr Mittäter? Wie lebt ihr, denkt 
ihr, redet ihr, dass ihr sozusagen mitgestaltet am Leid in eurer Welt, an der Not, an all 
dessen, was ihr hört und erlebt. Denn wenn ihr davon ausgeht, dass jeder Gedanke 
Energie ist und hinausfließt, dann ist es nur logisch, dass ihr nicht immer nur liebende 
Gedanken hegt. Daher schaut da genau hin: Wohin gehen eure Gedanken, welche 
Qualität haben sie, sind sie immer liebend? - Wohl kaum. 

Es geht ja ganz schnell, dass ihr jemanden verurteilt, dass ihr aburteilt, dass ihr 
auch schon manche Emotionen von euch lasst, was menschlich gesehen ja 
nachvollziehbar ist. Aber es hat eben auch seine Auswirkung, wenn ihr Wut, Ärger und 
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Missgunst und so manches andere loslasst, hinaussendet und es euch nicht bewusst 
ist, was ihr gerade tut. So sagte Ich ja auch: „Vater, vergib ihnen, denn sie wissen 
nicht, was sie tun“ - und ihr wisst auch oftmals nicht, was ihr tut, weil es euch gar nicht 
auffällt, dass ihr gerade dabei seid, Öl ins Feuer dieser Welt zu gießen. 

Aus diesem Grunde ist es gerade in dieser Zeit wichtig, hier sehr achtsam zu sein 
und ggf. eine Kehrtwendung zu machen. Denn was ihr erkennt, dürft ihr ja zu Mir 
bringen mit reuigem Herzen und es ist euch vergeben. Aber so weit kommt es nicht 
immer, dass ihr es bereut, denn schon warten der nächste Schritt und die nächste 
Aktion und die nächste Situation. Und so verläuft jeder Tag nach dem anderen und ihr 
seid erstaunt über all das, was euch begegnet, was ihr erlebt. 

So lade Ich euch wieder ein, in der Liebe zu bleiben, mit dankbarem Herzen euren 
Weg zu gehen. Dankbar für Meine heilige Gegenwart in eurem Leben. Für Meine Hilfe, 
die Ich euch unentwegt schenke. 

Ich bin immer da. Aber ihr seid nicht immer da und deshalb lade Ich euch ein, hier 
ganz bewusst Entscheidungen zu treffen in den verschiedensten Situationen. Schaut 
genau hin, wo ihr noch mit jemandem im Unfrieden lebt, wo es euch noch nicht 
gelungen ist, zu vergeben.  

Denn das sind die wesentlichen Punkte. Wenn ihr diese Welt verlasst und euer 
Leben vor euch abläuft, dann ist das eine der wesentlichen Fragen oder Situationen, 
wo ihr seht, was noch nicht bereinigt wurde. Der Verdrängungsmechanismus 
funktioniert gut, denn es ist nicht angenehm hinzuschauen und sich einzugestehen, 
dass da und dort Feindschaft herrscht - in verschiedenster Art.  

Ihr habt Meine Hilfe. Es geht darum, wahrhaftig hinzuschauen, zu Mir zu eilen mit 
reuigem Herzen und Ich mache euch frei. 

Und das ist jetzt Meine Einladung, als Vorsatz für dieses Jahr, hier besonders 
genau hinzuschauen, wie die Beziehungen in eurem Leben aussehen. 

So eilt immer wieder an Mein Herz. Ich bin da und warte und freue Mich. 
So segne Ich euch, nehme euch an der Hand und gehe mit euch diesen Weg in 

dieses neue Jahr. Amen 


